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Was ist Gnade? Diese Frage führt hinein in die Herzmitte christlicher  
Existenz – und zu einem Begriff, der trotz seiner grossen Bedeutung  

oft recht unklar bleibt. Die Einkehrtage laden dazu ein, die Reichtümer 
der Gnade Gottes neu als tragende Wirklichkeit des eigenen Lebens zu 
entdecken, indem drei erfahrungsnahe Zugänge zur Realität der Gnade 

entfaltet werden: Berufung, Freiheit, Freundschaft.
Am Anfang steht die Berufung: Gott ruft jeden Menschen beim Namen – 

nicht nur zu bestimmten Aufgaben, sondern zunächst und vor allem in eine 
Beziehung hinein. Wer diesem Ruf folgt, dem erschliesst sich eine neue 
Fülle und Tiefe des Lebens und letztlich ein Weg dazu, zu sich selbst zu 

finden und in die eigene Wahrheit hineinzuwachsen.
Daraus erwächst Freiheit: Sie erschöpft sich nicht in äusseren Wahl- 

möglichkeiten, sondern gründet in der inneren Bindung an Gott.  
Von hierher eröffnet sich eine tiefe Resonanz mit dem Leben selbst, die 

über alle geschöpflichen Freiheitsräume weit hinausweist.
Auch ein Geschehen der Freundschaft setzt hier ein: Es geht um 

Freundschaft mit Gott, die den Menschen trägt und verwandelt, 
und zugleich um zwischenmenschliche Beziehungen, die als 

geistliche Freundschaft neue Tiefe gewinnen – als Ausdruck 
einer Gemeinschaft, die in Gott ihren Ursprung und ihren  

tragenden Grund findet. Die Einkehrtage bieten mit diesen 
Impulsen Raum dafür, das eigene Leben im Licht der Gnade zu 
betrachten: als Antwort auf Gottes Ruf, als Spüren von Freiheit 

und als Leben in Freundschaft.

Geb. 1979, Studium der katholischen Theologie,  
Hispanistik und Pädagogik in Bochum und San Cristóbal 

de La Laguna, Promotion 2013 in Augsburg mit einer 
Arbeit über die Entwicklung der Gnadenlehre im  

20. Jh., Habilitation 2026 in Münster mit einer Studie 
über die dogmatische Kirchenväterrezeption.  

Tätigkeit in verschiedenen religionspädagogischen 
und pastoralen Kontexten, 2018 Berufung auf eine 

Professur an der PH Karlsruhe, seit 2022 Professorin 
für Dogmatik an der Theologischen Fakultät der Univ. 

Luzern, seit 2024 Präsidentin der Schweizerischen 
Theologischen Gesellschaft. Forschungsschwerpunkte: 

Gnadentheologie, Anthropologie, Pneumatologie,  
Theologiegeschichte des 19. u. 20. Jh.
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     Ursula Schumacher



Hinweise/Lektüre

Programm
                Samstag, 28. November 2026

14:30 	 Erster Vortrag:  
	 Hören und zu sich finden: Gnade als Berufung
16:30 	 Vesper und Salve Regina in der Klosterkirche
17:15 	 Zweiter Vortrag:  
	 In der Freiheit der Kinder Gottes: Gnade als Befreiung
18:45	 Abendessen im Hofspeisesaal (für angemeldete Personen)
20:30 	 Abendgebet mit Marienbetrachtung

	 Sonntag, 29. November 2026, 1. Adventssonntag

6:45 – 8:30	 Frühstück im Hofspeisesaal (für Klostergäste)
             9:30 	 Konventamt in der Klosterkirche  
          11:00 	 Dritter Vortrag:  
	 Leben in geistlichen Beziehungen: Gnade als Freundschaft 
          12:45	 Mittagessen im Hofspeisesaal (für angemeldete Personen)

Fl
ye

r-
D

es
ig

n:
 F

is
he

rm
an

.F
M

Zur Vorbereitung empfiehlt die Referentin folgende Bücher:

• Du neigst dich mir zu und machst mich gross.  
Zur Theologie von Gnade und Rechtfertigung, Eva-Maria Faber 

Regensburg 2005

• Hören, wer ich sein kann. Einübungen, Christoph Theobald 
Ostfildern 2018

• Über spirituelle Freundschaft, Aelred von Rievaulx.  
Hrsg. von Wolfgang Buchmüller OCist  

St. Ottilien 2018

• Die Freiheit der Gnade (2 Bde), Henri de Lubac
 Johannes Verlag Einsiedeln 2007  

(aus dem Französischen von Hans Urs von Balthasar; anspruchsvolle Lektüre)

• Wer ist ein Christ?, Hans Urs von Balthasar
 Johannes Verlag Einsiedeln 1993 



Die Adventseinkehrtage 2026 finden im Kloster 
Einsiedeln statt. Der Eingang zum Grossen Saal 
ist bei der Hofpforte des Klosters. Unterkunft, 

Mittag- und Abendessen werden ebenda im 
Kloster Einsiedeln angeboten. Ein kleines  

Zimmerkontingent ist bis zum 15. November 
2026 vorreserviert. Extern logierende Teil- 

nehmer können die Hauptmahlzeiten im Kloster 
Einsiedeln einnehmen, wozu eine vorgängige  

Anmeldung bis spätestens 20. November 2026 
notwendig ist (3-Gang-Menü inkl. Wein und übrige 

Getränke pauschal Fr. 45.–; vor Ort bar zu  
bezahlen). Bitte bei der Buchung von Zimmern 

und/oder Mahlzeiten die Hofpforte des Klosters 
Einsiedeln kontaktieren (Telefon 055 418 61 11  
oder hofpforte@kloster-einsiedeln.ch) und das  

Stichwort Freundeskreis angeben.  
Für Studenten und Teilnehmer unter 25 Jahren 

bestehen Vergünstigungen; bitte wenden Sie 
sich an das Kloster.

Für die Vorträge ist keine Anmel-
dung erforderlich. Sie können 
auch einzeln besucht werden.

Als Unkostenbeitrag werden pro 
Teilnehmer/in Fr. 60.– erbeten. 

Die Bezahlung kann am Anlass in 
bar oder auf das Post-Konto des 

«Freundeskreis Hans Urs von 
Balthasar» beglichen werden 

(PC 60–3752–2; IBAN CH09 0900 
0000 6000 3752 2; BIC (SWIFT) 

POFICHBEXXX). Für Studierende 
gratis. Übernachtung und  

Verpflegung im Kloster müssen 
vor Ort bezahlt werden. 

Der Freundeskreis Hans Urs von Balthasar übernimmt 
das Erbe der Akademischen Arbeitsgemeinschaft.  
Er unterstützt die Organisation und Durchführung 
der Einsiedler Adventseinkehrtage mit dem Ziel,  
zentrale Fragen des Glaubens und des Lebens im  

Geiste Hans Urs von Balthasars (Bild) aufzugreifen  
und geistige Impulse zu vermitteln.

Leitungsbeauftragter:  
Dr.sc.ETH Pius Kölbener, St. Gallen

Geistlicher Berater: 
P. Daniel Emmenegger OSB, Einsiedeln

Organisatorisches

Über uns

Kontakt:
Freundeskreis Hans Urs von Balthasar
z.H. Andrea Corno 
Ghürststrasse 24 
CH-9242 Oberuzwil

www.balthasar-freundeskreis.ch
kontakt@balthasar-freundeskreis.ch


